
H a u s o r d n u n g  
 

der  
 

Grundschule Rheinschule  
Bobenheim-Roxheim 

1. Allgemeine Regeln  
Wir dürfen folgende Dinge nicht benutzen:  
 
- Handy - MP3Player/i-pod – Smartwatch (ausgenommen iPads, welche im 
Unterricht eingesetzt werden) 
- Tennisbälle und andere harte Bälle 
- Feuerzeug, Messer u.a. gefährliche Gegenstände - Kaugummi - Glasflaschen  
 
Wenn wir die Fahrradprüfung noch nicht bestanden haben, dürfen wir nur in 
Begleitung eines Erwachsenen mit dem Fahrrad in die Schule fahren oder mit 
schriftlicher Verzichtserklärung auf Schadensforderungen für Unfälle auf dem 
Schulweg. Es besteht Helmpflicht!  
 
Die Kinder der betreuenden Grundschule gehen um 7.45 Uhr an ihren 
Aufstellplatz.  
Wir sind spätestens um 7.50 Uhr am Aufstellplatz.  
Alle Kinder halten sich vor Unterrichtsbeginn auf dem oberen Schulhof auf. 
 
Wir dürfen das Schulgelände nach Betreten des Schulhofes am Morgen bis zum 
Ende der Unterrichtszeit nicht mehr verlassen.  
Nach Unterrichtsschluss dürfen wir keine vergessenen Materialien aus dem Saal 
holen.  
 
Wir halten uns von parkenden Autos vor der Schule fern. Die Steine an den 
Parkplätzen dürfen wir nicht betreten.  
 
2. Schulhaus  
 
Wir gehen langsam und rennen nicht, damit wir uns und andere nicht 
gefährden.  
 
Wir rutschen nicht auf den Geländern oder der Treppe herunter. Auf den 
Treppen drängeln wir nicht.  
 
Wir schreien nicht im Schulhaus.  
 
Wir halten unser Schulhaus sauber. Wir machen nichts kaputt und heben Dinge 
auf, die auf dem Boden liegen - auch wenn sie uns nicht gehören.  
 



Wir stellen unsere Ranzen und Turnbeutel im Flur ordentlich an einer Wand ab.  
 
 
 
Zu Pausenbeginn gehen wir zügig in den Hof. Während einer Regenpause 
dürfen wir im großen Schulflur oder im Klassensaal bleiben, wenn es die 
Lehrerin/ der Lehrer erlaubt.  
 
Am Ende des Schultages verlassen wir unseren Saal aufgeräumt und sauber 
und stellen die Stühle auf die Tische.  
 
3. Pause  
 
In der kleinen Pause um 8.50 Uhr und um 11.10 Uhr bleiben wir auf dem unteren 
Schulhof.  
 
In den großen Pausen um 9.55 Uhr und um 11.55 Uhr halten wir uns entweder 
auf dem oberen oder auf dem unteren Schulhof auf. Wenn eine erwachsene 
Person die Wiese beaufsichtigt, dürfen wir auch dort spielen.  
 
Wir spielen nur mit Softbällen.  
Mit dem Ball spielen wir nur in den vorgesehenen Spielfeldern auf dem unteren 
Schulhof oder auf der Wiese.  
 
Wir spielen nicht in Hecken und Beeten und klettern nicht über die Zäune.  
Beim Pflegen unserer Beete achten wir darauf, Pflanzen nicht zu zertreten.  
 
Auf dem unteren Schulhof wechseln wir uns beim Schaukeln ab und nehmen 
Rücksicht aufeinander.  
 
Wir dürfen nicht mit Steinen oder anderen harten Gegenständen werfen.  
Die kleinen Steine und der Sand dürfen nicht vermischt oder weggetragen 
werden.  
 
Auch wenn es Streit gibt, spucken, schlagen, treten und beleidigen wir uns 
nicht. Kleinere Streitigkeiten versuchen wir ohne die Lehrkraft oder mit Hilfe 
eines Streitschlichters zu klären.  
 
Wir melden Unfälle, die in der Schule oder auf dem Schulweg passiert sind, so 
schnell wie möglich einer Lehrkraft.  
 
Wir werfen nicht mit Schneebällen und schlittern nicht auf Eis.  
 
Wenn es läutet, stellen wir uns sofort geordnet an unseren Aufstellplätzen im 
Schulhof auf.  
 
 
 



4. Toiletten  
 
Wir benutzen die Toilette unserer Klasse.  
Wir knallen nicht mit den Türen und turnen nicht auf der Toilette herum.  
 
Wir verschwenden kein Papier.  
Wenn wir fertig sind, spülen wir immer ab.  
 
Danach waschen wir uns die Hände immer gründlich mit Seife.  
 
Wir denken immer daran: Auch wir wollen auf eine saubere Toilette gehen, 
deshalb verlassen wir die Toilette stets sauber und ordentlich.  
 
Wenn unsere Toilette nicht sauber ist, melden wir das sofort unserer Lehrerin.  
 
5. Sport  
 
Wir tragen im Sportunterricht keinerlei Schmuck oder Uhren. Ohrringe müssen 
wir vor dem Sport selbst ausziehen oder mit Leukoplast abkleben.  
 
Wir ziehen uns ruhig und zügig in der Umkleidekabine um. Unsere Kleidung 
hängen wir ordentlich auf und stellen unsere Schuhe unter die Bank.  
 
Wir betreten die Turnhalle nie ohne Lehrkraft.  
In den Geräteraum gehen wir nur nach Aufforderung durch eine Lehrkraft.  
 
Wenn wir die Turnhalle verlassen, melden wir uns bei der Lehrkraft ab.  
 
6. GTS-Regeln  
 
Nach dem vereinbarten Signal stellen wir uns sofort geordnet an unseren 
Aufstellplätzen auf.  
 
Bevor wir gemeinsam zum Essen gehen, waschen wir uns immer die Hände.  
 
Während der Essenszeit verhalten wir uns ruhig und leise.  
 
Wir hören auf die Anweisungen der betreuenden Lehrkräfte.  
Beim Essen haben wir unseren festen Sitzplatz.  
 
Wir halten uns an die vereinbarten Regeln bei der Essensausgabe. 
 
Nach dem Essen stellt jeder seinen Teller, sein Besteck und seine Tasse selbst 
auf dem Geschirrwagen ab.  
 
Der Tischdienst wischt den Tisch ab.  
 
 



Die Mensa verlassen wir nur nach Vereinbarung, bzw. Erlaubnis durch die 
Lehrkraft. 
 
Während der Pause gehen wir auf die Toilette.  
 
 
 7. Verstöße gegen die Hausordnung 
 
Verstöße gegen die Hausordnung werden nach Prüfung des jeweiligen 
Einzelfalles mit pädagogischen Maßnahmen bzw. mit Erziehungs- und 
Ordnungsmaßnahmen geahndet (s. Maßnahmenkatalog). 

 

10. Inkrafttreten 

 

Diese Hausordnung ist zu Beginn eines jeden Schuljahres Schülerinnen und 
Schülern sowie den Eltern der Schülerinnen und Schüler der neuen 1. Klassen 
bekannt zu geben und zu besprechen. 
 
Sie tritt ab 14.08.2017 in Kraft. 
 
Alle vorangegangenen Hausordnungen werden damit aufgehoben. 
 
 


